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...war einer der Sätze aus dem Evangelium an Christi 
Himmelfahrt. Die Jüngerinnen und Jünger Jesu, die seine 
Himmelfahrt beobachteten, wurden wachgerufen und auf 
ihren Weg gewiesen.
Die Wochen, die hinter uns liegen und die noch kommenden, 
haben uns vielleicht auch manches Mal in den Himmel 
schauen lassen. Mal abgesehen davon, dass der Himmel 
weniger weiß war, war der Blick sicher auch damit verbunden, 
ob und wie uns Hilfe zuteil wird und wer sie uns schenkt. Für 
viele von uns geschah das, was wir erleben mussten, von 
jetzt auf gleich und rollte einfach über uns hinweg.
Was aber in meinen Augen langfristig entscheidender ist als 
die vielen Fragen, die immer noch nicht beantwortet sind, 
ist etwas anderes. Selbstverständlichkeiten im Umgang 
miteinander sind nicht mehr möglich. Auf unseren Straßen ist 
nicht mehr im Gesicht ablesbar, wie mir ein Mensch begegnet 
oder gleich begegnen wird. Wir haben gelernt, im ganzen 
Gesicht zu lesen. Es nur mit Augen- und Stirnbereich tun zu 
müssen, ist weitaus schwieriger. Wie sieht da ein Lächeln aus?
Menschen, die sich bis gestern zur Begrüßung die Hand 
reichten, rufen sich selbst zur Ordnung, weil das ja erst 
einmal untersagt ist. Gleiches gilt für die Umarmung und 
die vielen anderen Zeichen und Gesten, mit denen wir uns 
Zusammengehörigkeit, Vertrautheit und Liebe gezeigt haben. 
Mir persönlich fehlt zum Beispiel auch die Umarmung, mit 
der ich tröste, wenn Menschen, die Trost brauchen, einer 
Umarmung zugestimmt haben. Und wie sehr fehlt zum 
Beispiel Großeltern und Enkeln ihr vertrautes Miteinander und 
die Nähe. Ich bin mir sicher, dass sie Vergleichbares missen. 
Der Wunsch, dass es wieder wie früher wird, ist mehr als 
verständlich! Und wohin schauen wir?
Ich schreibe in den Tagen vor Pfingsten. Die Aufforderung, 
nicht in den Himmel zu schauen, führte die Jüngerinnen und 
Jünger nach Jerusalem. Dort erwarteten sie den Heiligen Geist. 
An Pfingsten werden wir feiern, dass er uns allen geschenkt 
ist. Ich komme aber immer mehr zu der Überzeugung, dass 
unser entscheidendes Pfingstfest erst noch kommt. Nämlich 
dann, wenn es wieder so ist, wie wir es kannten. Und wie 
schauen wir dann auf das, was dann ist, und auf das, was wir 
missen:

 Freuen wir uns, wieder alle Gesichter zu sehen oder werden 
wir weiter unsere Gesichter verhüllen? Denn es gibt ja noch 
andere Erkrankungen, die wie die gegenwärtige übertragen 

werden. Werden wir verlangen, dass alle ohne Masken gehen 
oder haben wir Verständnis für die, welche die Maske weiter 
tragen wollen?

 Begrüßen wir die Menschen, denen wir begegnen, wieder 
mit Handschlag und erst recht die Menschen, die uns näher 
stehen, mit den vertrauten Gesten und Zeichen oder 
unterlassen wir all das? Sind wir erbost, wenn das jemand 
dann ablehnt?

 Ich frage mich zum Beispiel, wie das sein wird, wenn ich mit 
einer Umarmung trösten möchte ─ werden die Menschen 
das zulassen oder nicht?
Sicher bin ich mir nur in einem: Die Zeit danach wird viel 
davon erzählen, wes Geistes Kind wir sind. Ob wir weiter in 
den Himmel schauen, oder ob und wie wir miteinander auf 
dem Weg sind. Was wird bleiben von der Rücksicht, die wir 
uns jetzt schenken mussten? Was ist mit der Verantwortung 
für uns alle, die wir wahrgenommen haben? Wird es wirklich 
ein Fest sein, einen Menschen wieder umarmen zu können? 
Wird es etwas Besonderes sein? Oder einfach nur so wie 
früher? Und werden wir das, was wir jetzt gelernt haben, auch 
auf andere Fragen und Situationen übertragen und andere 
Antworten geben, als noch in der Zeit davor?
Wir haben lernen müssen, dass die ganze Welt betroffen ist, 
niemand sich herausnehmen kann, wir Menschen weltweit in 
einer Weise verbunden sind, wie wir es vorher so nie gedacht 
haben. Was heißt das für uns und die vielen anderen Fragen 
und Probleme in der Welt? Und was heißt das für uns, wenn 
wir an unsere eigene Verantwortung dafür denken?
Unsere Antwort ist dann entscheidend! In meinen Augen ist 
dann unser Pfingstfest! Wie wir dann auf uns und die Welt 
schauen. Denn das, was wir tun, und das, was wir bewusst 
nicht tun, hat Auswirkungen in Tsining, Kalgoorlie, Ndjemena, 
Valdivia und Orense und erst Recht unter uns. Ein Handschlag, 
den wir uns hier schenken, erzählt viel mehr als wir vielleicht 
denken. Er verbindet nicht nur zwei Menschen, sondern auch 
alle anderen. Je öfter und je mehr uns das bewusst ist, umso 
mehr Pfingsten wird sein. Ich wünsche uns allen, dass von 
diesem Geist, dem Geist der Verbundenheit aller, dann viel in 
uns ist. Und in diesem Sinne hoffe ich, dass wir alle 
ein besinnliches Pfingstfest hatten und aufschlussreiche, 
hoffnungsfrohe und erwartungsvolle Wochen danach.
Für das pastorale Team
Markus Poltermann, Pfr.

Was schaut ihr in den Himmel …
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Alles ist anders in diesem Jahr, das bekommen auch die 
diesjährigen Erstkommunionkinder und ihre Familien zu 
spüren. Das Fest konnte an einigen Terminen gar nicht, 
an anderen nur mit den bekannten Einschränkungen 
stattfinden. Um den Herausforderungen dieser Situation 
gerecht zu werden, haben wir allen betroffenen Familien 
angeboten, sich einen Termin, an dem wir die Messe 
feiern, auszusuchen. So können alle Familien für sich 
entscheiden, wann für sie ein guter Zeitpunkt für die 
Erstkommunion ist.
An drei Sonntagen im Mai (den ursprünglichen 
Erstkommunionterminen in Neersen und Anrath) 
gingen insgesamt 15 Kinder verteilt auf vier Messen 
zur Erstkommunion in St. Maria bzw. St. Johannes. Die 
Familien haben das Angebot angenommen, einen Termin 
zu wählen und unter den derzeitigen Bedingungen 
Erstkommunion zu feiern. Auch wenn besonders das 
gemeinsame Singen fehlte, waren es entspannte Feiern in 
guter Atmosphäre. Unter dem Motto „Spurensucher*innen 
Gottes“ zogen die Kinder mit ihren Taufkerzen in die 
Kirche ein und bekamen dann gemeinsam mit ihren Eltern 
und Geschwistern zum ersten Mal die Kommunion. Im 
Herbst werden weitere Feiern stattfinden, unter den dann 
geltenden Bedingungen. Einige Kinder werden auch im 
Nikolauskloster mit zur Kommunion gehen. 
Wir gratulieren den Kindern, die schon ihr Fest hatten 
ganz herzlich und sind zuversichtlich, dass auch die 
anstehenden Feiern schön und feierlich werden.  
Wir danken allen, die mitgeholfen haben bei der 
Vorbereitung der Kinder, auch in diesen schwierigen 
Zeiten, wo wir nicht alle Aktionen und Treffen wie gewohnt 
anbieten konnten: den Frauen vom Leitungsteam, den 
Katecheten*innen, die sich weiterhin so liebevoll um ihre 
Gruppen gekümmert haben, den Lehrern*innen, die den 
Kontakt zu den Kindern und zur Gemeinde nicht haben 
abbrechen lassen.
Folgende Kinder haben sich in diesem Jahr auf die 
Kommunion vorbereitet: Wann sie ihre Erstkommunion 
feiern, wird in den Aushängen bekannt gegeben.
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Erstkommunion in unserer GdG

Wir bitten alle Gemeindemitglieder, die Kinder und ihre Familien mit in ihr Gebet einzuschließen.
Sabine Grotenburg, Markus Toelstede und Angelika Faupel 
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„Wir sind alle Pilger, die auf verschiedenen Wegen 
auf einen gemeinsamen Treffpunkt zuwandern.“ So 
wollen es auch die ehemaligen Fußpilger der Matthias 
Bruderschaft St. Katharina Willich halten. Mit einer Statio, 
am 04. September 2020 um 09:30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Katharina, werden wir unseren Fußpilgern, die dann 
schon auf dem Weg sein werden, durch gemeinsame 
Gebete Mut zusprechen für den langen Weg nach Trier.
Die dann aktuellen Corona-Regeln sind zu beachten.
Jürgen Stuppan

Fußpilger der Matthias 
Bruderschaft St. KatharinaNeue Informationen von der 

„Eine Welt-Gruppe“ Anrath
Die „Eine Welt-Gruppe“ Anrath wird ab Juni einen 
2. Verkaufsstandort an zentraler Stelle in der neuen 
Bücherei - Auf dem Sand 2 – eröffnen!
Hier können donnerstags, in der Zeit von 15:00 -17:00 
Uhr, fair gehandelte Produkte gekauft und demnächst 
auch eine „faire“ Tasse Kaffee probiert werden!
Der Verkauf in der Kirche, vor bzw. nach dem 
Gottesdienst, findet weiterhin statt.
Für die „Eine Welt-Gruppe“ Anrath, Sigrid Jürgens

Vortrag von Prof. Dr. theol. Ulrich 
Lüke in der Josefshalle in Anrath
Viele sehen Naturwissenschaft 
und Glaube als Gegensätze an. 
Wie kann man angesichts der 
naturwissenschaftlichen Erkennt-
nisse überhaupt noch glauben? 
Hat sich die Funktion des Glaubens 
als „Lückenbüßer“ für fehlende 
naturwissenschaftliche Erkenntnisse 
nicht erledigt? Ulrich Lüke ruft 
als Biologe und Theologe zu 
einer neuen Nachdenklichkeit bei 
Naturwissenschaftlern und Biologen 
auf. Er vermittelt als Hochschullehrer 
und Seelsorger nicht Glauben 
gegen Wissen, sondern Glauben 
wegen Wissen. Den aktuellen 
Forschungsstand der Biologie spart 
er dabei ebensowenig aus wie eine 
Antwort auf den Kreationismus 
konservativer Christen. Könnte 

es sein, dass nicht nur die 
Naturwissenschaft für die Theologie, 
sondern auch die Theologie für die 
Naturwissenschaft ein wichtiger 
Schrittmacher für Lernprozesse ist?
Prof. Ulrich Lüke ist Theologe und 
Biologe, Priester und Seelsorger. 
Er war von 2001-2017 Professor für 
Systematische Theologie an der 
Technischen Universität Aachen. 
Zuvor hatte der Priester Professuren 
an der Katholischen Fachhochschule 
Freiburg und der Theologischen 
Fakultät in Paderborn. In seinen 
Forschungsarbeiten setzt er sich vor 
allem mit den Grenzfragen zwischen 
Naturwissenschaft und Theologie 
und mit dem Verhältnis von 
Glaube und Wissen auseinander. 
Er ist als Autor theologischer 
Fachliteratur bekannt, wendet 
sich in regelmäßigen Zeitungs- 

und Hörfunkkolumnen aber auch 
an eine breite Öffentlichkeit. 
Seit seiner Emeritierung ist Prof. 
Lüke Krankenhauspfarrer am St. 
Franziskus-Hospital in Münster.
Diese Veranstaltung findet in 
Kooperation mit der Kreisvolkshoch-
schule Viersen statt. Es ist eine 
Anmeldung bei der Kreis-VHS 
notwendig, da coronabedingt nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl 
erlaubt ist. Anmeldung unter Tel. 
02162 - 93 48-0. Die Veranstaltung 
ist gebührenfrei.
VHS-Veranstaltungsnummer: 701374
Donnerstag, 10.9.2020, 19:00 - 
21:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr
Achtung: Eintritt nur mit Mund-
Nase-Bedeckung für Hinweg und 
Rückweg zum Sitzplatz.

Als Anfang schuf Gott ... den Urknall. 
Naturwissenschaft und Glaube als Partner

Auch in diesem Jahr feierten die Mitglieder des 
Schützenvereins, der Interessengemeinschaft und 
der Nachbarschaft an der Kapelle Klein Jerusalem 
gemeinsam mit der Pfarrgemeinde St. Maria einen 
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt unter strahlend 
blauem Himmel. Da das Schützenfest leider ausfallen 
musste, war es ein schönes Zeichen der Gemeinschaft 
an diesem Ort zu sein, den an diesem Tag auch 
vereinzelt Pilger*innen aufsuchten. Im kommenden Jahr 
hoffen alle darauf, dass die Bedingungen sich wieder 
normalisiert haben. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helfer*innen, die den Gottesdienst möglich gemacht 
haben!
Sabine Grotenburg 

Christi Himmelfahrt: Freiluft- 
Gottesdienst an der Kapelle 

Das Büchereiteam Neersen informiert
Ab Juni ist die KÖB Neersen wieder 
geöffnet!
Seit dem 2. Juni 2020 ist die 
Bücherei wieder eingeschränkt 
geöffnet. Maximal fünf Leser/
innen oder Familien können 
sich dann gleichzeitig in den 
Räumen der Bücherei aufhalten 
und Medien zurückgeben und 
ausleihen. Um die Personenzahl zu 
kontrollieren werden am Eingang 
des Pfarrzentrums desinfizierte 
Körbe ausgeteilt und nach dem 
Besuch wieder eingesammelt und 

erneut desinfiziert. Das Tragen 
einer Mund-Nasen-Bedeckung ist 
Voraussetzung für das Betreten 
des Pfarrzentrums ebenso wie 
das gründliche Händewaschen 
am Eingang des Pfarrzentrums. 
Leider ist aufgrund der derzeitigen 
Ausnahmesituation ein gemütliches 
Verweilen in der Bücherei nicht 
möglich. 
An zunächst drei Wochentagen 
(dienstags, freitags und sonntags) 
freut sich das Team der Neersener 
Bücherei zu den gewohnten 

Öffnungszeiten über regen Besuch 
und bittet um Verständnis für die 
geltenden Regelungen.
Weitere Informationen unter www.
buecherei-neersen.de
Vorlesenachmittage /Veranstaltungen
Bis auf weiteres finden keine 
Vorlesenachmittage oder andere 
Veranstaltungen statt.
Sobald es hierzu Neuigkeiten 
gibt, werden wir diese umgehend 
veröffentlichen.
Für das Büchereiteam:
Gudrun Wallers



8 GdG Gemeindebrief GdG Gemeindebrief  9

Kinder und Jugend Kinder und Jugend

Auch vor unserem 
Kindergarten hat 
das Corona-Virus 
nicht haltgemacht 
und uns Mitte März 
in den Lockdown 

gezwungen.
Wie überall ist unsere Einrichtung 
zunächst ab dem 16.03. 
geschlossen worden. In den ersten 
Tagen gab es keine Anfragen 
für eine Notgruppenbetreuung. 
Dies war zunächst auch hilfreich, 
weil viele Mitarbeiterinnen wegen 
eigener Vorerkrankungen oder 
Empfehlungen des Robert-
Koch-Institutes gar nicht in der 
Betreuung der Kinder eingesetzt 
werden konnten. Ab dem 20.04. 
stiegen die Nachfragen für einen 
Notbetreuungsplatz für Kinder, deren 
Eltern in systemrelevanten Berufen 
tätig sind, an. Zunächst wurde 1 Kind 
betreut, was nur möglich war, indem 
zunächst die Mitarbeiterinnen ab 
60 Jahren wieder in die Einrichtung 
zurückgeholt wurden.
Es war in den ersten Tagen für alle 
pädagogischen Mitarbeiterinnen 
ein seltsames Gefühl, die eigene 
Kita so ganz ohne Kinder und 
Eltern zu erleben. Es fehlte einfach 
das „Leben“ in den Räumen. 
Deswegen versuchen wir auf 
kreative Weise den Kontakt zu den 
Kindern und Eltern aufrecht zu 
erhalten. Wir verschickten E-Mails 
mit Informationen zum Thema 
„Wie erkläre ich meinem Kind das 

Virus“ und schrieben den Kindern 
persönliche Briefe mit einem 
Engel zum Ausmalen. Diese Bilder 
wurden von vielen Familien an uns 
zurückgesandt und schmücken nun 
unsere Eingangstür.

Zum Osterfest verteilten wir 
Osterkörbchen und stellten diese 
vor die Haustüren unserer Kinder, 
so wussten alle, dass wir sie nicht 
vergessen.
Auch unsere angehenden 
Schulkinder bekamen Post von uns. 
Vor dem Ausbruch des Corona-
Virus hatten diese sich für die 
Unterstützung des Krefelder Zoos 
nach dem verheerenden Brand 
eingesetzt und durch verschiedene 
Aktionen, wie selbstgebackene 
Kekse und Popcorn zu verkaufen und 
Straßenmusik im Kindergarten zu 
machen, Gelder gesammelt. Leider 
konnten weiter geplante Aktionen 
nicht mehr durchgeführt werden. 
Trotzdem war ein stolzer Betrag von 
ca.150 Euro zusammengekommen, 
den nun eine Erzieherin dem Zoo 
brachte.
Mittlerweile werden wieder mehr 

Kinder in den Notgruppen betreut 
und ab dem 28.05. durften die 
angehenden Vorschulkinder wieder 
in die Einrichtung kommen. Wenn 
alles nach Plan läuft, dürfen bis zu 
den Sommerferien alle Kinder noch 
einmal tageweise zu uns kommen. 
In besonderer Weise sind dafür die 
Hygienemaßnahmen zu beachten. 
Normalerweise holen die Eltern ihre 
Kinder in der Bring- und Abholzeit 
selber ab, aber im Moment nehmen 
wir die Kinder an der Eingangstür in 
Empfang. 
Die Gruppen wurden für die Not-
betreuung neu aufgeteilt, in der sich 
die Kinder mit den pädagogischen 
Mitarbeiterinnen aufhalten und den 
anderen nicht begegnen. Das ist 
natürlich für die Kinder ungewohnt, 
weil sie teilweise nicht mit ihren 
Freunden zusammen sind oder wie 
bisher, nach eigenem Interesse 
die Räumlichkeiten nutzen können. 
Wir achten darauf, dass die Kinder 
soweit wie möglich Abstand 
zueinander und zu uns halten und 
thematisieren immer wieder unsere 
Hygieneregeln. 
Allen ist durchaus bewusst, dass es 
noch geraume Zeit dauern wird, bis 
ein normaler Regelbetrieb wieder 
aufgenommen werden kann.
Bis dahin wünschen wir allen 
Eltern starke Nerven, den Kindern 
viele Ideen, ihre Zeit zu gestalten 
und allen Menschen „Bleiben Sie 
gesund“.
Die Mitarbeiterinnen von St. Raphael

Kreative Ideen in Coronazeiten

Von jetzt auf gleich gab es ein 
Betretungsverbot für alle Eltern 
und Kinder für Kindertages-
einrichtungen. Ja, wir hatten 
es kommen sehen. Aber ein 
Kindergarten ohne Kinder ist 
gespenstisch leer und unwirklich.
Am Montag, den 16.03.2020 hatten 
alle Familien die Betreuung für ihre 
Kinder organisiert, weil Frau Faupel 
mit einigen Mitstreiterinnen den 
religionspädagogischen Oasentag 
für uns Erzieherinnen vorbereitet 
hatte, der wegen des Ver-
sammlungsverbotes leider nicht 
stattfinden konnte. Für die Familien 
war es die größte Herausforderung 
von jetzt auf gleich auf die 
Kinderbetreuung verzichten zu 
müssen. Wir hatten das Problem, 
dass jeden Tag neue Hinweise, 
Gesetzestexte und Vorgaben 
ankamen, die wir umsetzen und an 
die wir uns halten mussten. 
Nur die Erzieherinnen, die die 
Kinder in der Notgruppe betreuten, 
durften noch in den Kindergarten. 
Also nahmen sich alle möglichst 
viel Material mit nach Hause, um im 
HomeOffice an der Dokumentation 
zu feilen, die Fotos einzukleben und 
am Konzept zu arbeiten. 
Wir begannen die Notgruppe mit 

einem Kind am 17.03.2020. Nach 
und nach kamen immer mehr Kinder, 
zuletzt waren 25 Kinder angemeldet, 
die in drei Settings betreut wurden. 
Schon an der Eingangstür nahmen 
wir die Kinder in Empfang. Wie 
überall gibt es auch bei uns 
Wartebereiche vor unserer Haustür, 
damit die Abstandsregel eingehalten 
wird. Natürlich tragen Erzieherinnen 
und Eltern bei der Übergabe ihres 
Kindes ihren Mund-Nasen-Schutz. 
Wegen der Corona-Krise muss jeden 
Tag um 08:30 Uhr weitergegeben 
werden, wie viele Kinder von uns 
betreut werden. Jeden Tag gab es 
einen Fragebogen, der anonym alle 
betreuten Kinder von ganz NRW 
gezählt hat. Wir haben uns über jedes 
Kind gefreut, das in die Notgruppe 
gekommen ist. Aber am meisten 
freuen wir uns auf den Tag, an dem 
der ganz normale Kindergartentag 
wieder starten kann. 
Es war toll, wie selbstverständlich 
sich die Kinder an die Regeln 
gehalten haben. Auch bei der 
zehnten Aufforderung sich die 
Hände zu waschen nicht zu murren. 
Am schwersten fiel es den Kindern, 
im Außengelände die abgesteckten 
Gebiete nicht zu überschreiten, 
lockt doch der Seilgarten oder die 
Schaukel besonders dann, wenn 
das eigene Setting in einer anderen 
Zone spielen konnte. Ein Glück 
waren die Erzieherinnen zugegen, 
die für Abwechslung sorgten. 
Die einen Erzieherinnen begleiten 

die Kinder durch den Tag, während 
andere immer wieder saubermachen 
und desinfizieren.
Besonders schön war auch die Idee 
der Nest-Kolleginnen. Mit den kleinen 
Kindern kann ja schlecht telefoniert 
werden und eine Bastelanregung 
ist für die meisten Nestkinder auch 
keine Option. Deshalb haben die 
Erzieherinnen einen Film gedreht 
– mit Abstand – vom Weg in den 
Kindergarten bis in die Gruppe. Ich 
kann mir vorstellen, dass sich die 
Kinder dieses Video gerne ansehen, 
ihre Erzieherinnen, ihre Gruppe, ihr 
Foto an der Wand und mit ihrem 
Namen begrüßt werden. Klasse! 
In der ehemaligen Bücherei wird 
ganz fleißig unser Kinderrestaurant 
gebaut. Das wird richtig schön, 
praktisch, gemütlich und eine große 
Bereicherung für die Kinder, den 
Kindergarten. Wir danken allen 
dafür und ganz besonders Herrn 
Tichelbäcker und Frau Heymowski.
Ab dem 8. Juni kommen alle Kinder. 
Herzlich willkommen, wir haben 
euch sooo vermisst. 
Vierundzwanzig Kinder von uns 
gehen im Sommer in die Schule. 
Ohne Abschlussschlafen, ohne eine 
große Feier müssen wir sie gehen 
lassen. Das tut uns sehr leid. Wir 
wissen, dass ganz viel in jedem 
einzelnen Kind steckt und wünschen 
euch die nötige Portion Neugierde, 
Fantasie und viel Spaß in der Schule.
Bleibt gesund, bleiben Sie gesund, 
Irmgard Janßen.

Corona-Zeit im Kindergarten St. Johannes
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Familiennachrichten

Taufen

St. Maria Empfängnis 
Violetta Osten

Die Voraussetzungen zur Veröffent-
lichung von Gemeindemitgliederdaten 
nach dem neuen Datenschutzgesetz 
in unserem Pfarrbrief (gedruckt und 
im Internet) erfüllen die in unseren 

Gemeinden getauften Kinder und 
getrauten Paare.
Die Beerdigungen können aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nur 
im gedruckten Pfarrbrief veröffentlicht 

werden, jedoch nicht im Internet. Wenn 
die Angehörigen keine Veröffentlichung 
im Pfarrbrief wünschen, mögen sie 
dies bitte rechtzeitig dem örtlichen 
Pfarrbüro mitteilen.

Senioren

Eine verrückte Zeit liegt hinter uns und 
natürlich auch hinter allen Lesern dieses 
Artikels. Und was noch so alles kommt 
ist erst einmal ungewiss. Seit Mitte 
März ereilten uns nahezu täglich neue 
gesetzliche Regelungen. Wir haben 

uns auf alles eingestellt und versucht, das Ganze 
mit Ruhe und Geduld zu erfüllen. Unsere Bewohner 
haben sich sehr gut auf alles eingelassen. Trotz vieler 
Einschränkungen haben wir viel erzählt, diskutiert und 
auch häufig miteinander gelacht.
Geholfen haben uns dabei so viele gute Wünsche, 
Geschenke und Aufmerksamkeiten aus der Bevölkerung. 
Viele Initiativen haben sich neu gegründet, andere 
Gruppierungen bestehen schon lange und waren uns 
auch vor „Corona“ schon gute Begleiter. Dafür möchten 
wir uns alle ganz herzlich bedanken. Wir fühlten uns in 
der langen Zeit immer gut aufgehoben.
Wann und wie es mit unseren Veranstaltungen weiter 
gehen kann, wissen wir noch nicht, daher können wir 
keine Termine nennen. Wir sind glücklich, dass wir 
den schönen, großen Garten haben, so können wir die 
Sonne und den Sommer genießen.

Stephanie Becker-Vieten

Neues aus dem Hubertusstift

Leider dürfen aufgrund der 
Corona-Pandemie alle geplanten 
Feste und Veranstaltungen 
in unserer Einrichtung bis auf 

Weiteres nicht stattfinden. Wir möchten uns bei allen 
Menschen ganz herzlich bedanken, die uns in diesen 
schwierigen Zeiten emotional begleiten und den 
Bewohnern durch ihre Zuwendungen, Spenden, liebevoll 
gestalteten und aufmunternden Briefe zeigen, dass sie 
nicht vergessen sind. Diese Gesten sind Balsam und 
Kraft für die Seele, über die sich Bewohner wie auch 
Mitarbeiter sehr freuen.
Die Angehörigen können unsere Bewohner nach 
Terminabsprache in den dafür vorgesehenen Pavillons 
im Außenbereich unter Einhaltung der notwendigen 
Schutzmaßnahmen besuchen. Bewohner wie auch 
Angehörige freuen sich über diese derzeitige Lösung.
Wir hoffen, dass die Stimmung innerhalb des Hauses 
weiterhin so gut und zuversichtlich bleibt. 
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen viel Kraft und 
Hoffnung, die es braucht, um diese Krise gesund zu 
überstehen.
Petra Freisinger, Leitung Sozialer Dienst
Informationen und Aktuelle Nachrichten gibt es auf 
unserer Homepage www.altenheim-st-josef.de. 

St. Josef Altenheim
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Termine in St. Katharina

Tanzkreis 50+
Pfarrheim: Donnerstag, alle 14 Tage von 15:00-17:00 
Uhr. Information erteilt Frau Kruß Tel. 02154 - 3601

kfd-Frauengemeinschaft
Leider macht uns das Coronavirus einen Strich durch 
unsere Programmgestaltung. Die geplanten Aktionen für 
Juni und Juli werden daher ausfallen. Nur das Marktgebet 
im Juni findet statt. Wir hoffen, dass wir nach den Ferien 
wieder starten können. 
Marktgebet: Donnerstag, den 04.06. und 03.09.20 jeweils 
um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche.
Mitarbeiterinnenrunde: Mittwoch, den 02.09.20 um 15:30 
Uhr im Pfarrheim.

Erste Hilfe Kurse (Malteser)
Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 09:00-17:00 Uhr
in der Malteser-Dienststelle, Fellerhöfe 1, Willich
40 Euro pro Teilnehmer. Anmeldung: 02154 - 814800 
oder www.malteser-kurse.de 

Willicher Tafel e.V.: 
Donnerstags, 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Sport- und Schu-
lungsraum in der Jakob-Frantzen-Halle, Schiefbahner 
Str. 10, (Sport- und Freizeitzentrum Willich)

Eine-Welt-Laden Willich 
Sonntags, von 12:15 - 13:00 Uhr; 
donnerstags, von 9:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus, Hülsdonkstr.11

Gesprächskreis „Beten und mehr“, trifft sich an 
folgenden Terminen: 07.09., 05.10., jeweils montags 
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr. Ort: Pfarrheim Willich, 
Hülsdonkstr. 13, Gruppenraum im Obergeschoss. 
Neue Teilnehmer/innen sind jederzeit herzlich 
willkommen! Ansprechpartner: Bernhard Beyer-Rüdiger.

Café Malta 
jeden ersten Freitagnachmittag im Monat, jeweils von 
15:00 - 17:30 Uhr, Malteser Dienststelle, Fellerhöfe 1, 
Willich

Kath. Öffentliche Bücherei St. Katharina
Hülsdonkstr. 9a, 47877 Willich
Telefon: 02154-42 70 
Öffnungszeiten:
Montag: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 -12:00 und 16:00 - 18:30 Uhr
Sonntag: 11:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 02154 - 42 70 32
www.buecherei-willich.de
mail@buecherei-wilich.de

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Katharina 
IBAN: DE25 3106 0517 3200 3780 15 
BIC:  GENODED1MRB

Regelmäßige Termine in Neersen

Gemeinsamer Mittagstisch: 
Der Mittagstisch findet aufgrund der Corona-Auflagen bis 
auf weiteres nicht statt.

Kleiderkammer: Sie können im Pfarrzentrum Kleider 
abgeben oder aussuchen (außer in den Schulferien),   
Tel. 02156-5510 Frau Frehn
Tel. 02156 – 69 93 Frau Muschik
Mi, 09:30 Uhr – 11:30 Uhr; Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr 
(Abgabe nur möglich in dieser Zeit)  
Mi, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (Ausgabe)

Rosenkranzgebet: Di 18:00 Uhr, Sa 17:45 Uhr

Frauenseelsorge in Neersen: 
Der Gottesdienst mit anschl. Frühstück um 09:00 Uhr in 
der Kirche/Pfarrzentrum findet bis auf weiteres nicht statt. 

Caritas
06.07.2020 Caritas-Sitzung um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum

Kirchenkaffee
Sonntags nach dem Gottesdienst um 10:45 Uhr im 
Pfarrzentrum

Kath. Öffentliche Bücherei
Hauptstr. 34, Neersen, 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
Öffnungszeiten: Di: 18:00-19:30 Uhr, Mi: 15:00-17:00 Uhr, 
Fr: 10:00-12:00 Uhr, Sa: 11:00-13:00 Uhr, So: 11:00-
12:30 Uhr.

Willicher Tafel e.V. 
Montags zwischen 14:30 und 16:00 Uhr im Pfarrzentrum 
Marktgebet
Jeden Freitag außerhalb der Schulferien von 10:30 bis 
10:45 Uhr in der Kirche St. Maria.

Wortgottesfeier am Samstagabend
Bitte beachten Sie, dass am Samstagabend KEINE Wort-
gottesfeiern in Neersen mehr stattfinden. Die Heilige Messe 
am 2. und 4. Samstag im Monat findet wie gewohnt statt.

Termine in St. Maria Empfängnis

Spendenkonten der 
Pfarrgemeinde St. Maria E.
IBAN: DE41310605174100001026

Spendenkonto Förderverein
IBAN: DE02310605174110533018

VINOTHEK�HESKER
Hochstr.�70

47877�Willich-Schiefbahn

Tel.:�02154�/�950�69�28
Internet:�www.vinothek-hesker.de

Di.-Fr.:�10-13�Uhr�&�15-18.30�Uhr,�Sa.:�10-14�Uhr

ausgesuchte�Weine�*�Sekt�&�Champagner

feine�Brände�&�Liköre�*�Essige�*�Öle

Hummen-Kaffee�*�Ronnefeldt-Tee

Präsente�*�Weinproben
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Regelmäßige Termine in Anrath
Öffnungszeiten der Kirche: dienstags, mittwochs und 
donnerstags jeweils von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr (in den Wintermonaten bis 16:30 
Uhr), erreichbar über den Haupteingang und die Rampe 
an der Seite.

Leider muss aufgrund der Coronakrise der Caritasbasar 
für die Annahme und die Ausgabe auch weiterhin 
geschlossen bleiben. 
Sobald sich eine Änderung ergibt, wird diese über die 
Presse und das Internet bekannt gegeben. 

Die Hospizgruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 
von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Kirchplatz 9 -11. Ansprechpartnerin: Leslie Bloschies, 
Tel.: 02154-41 20 82, Büro: 02162 - 2 90 50 

Jeweils 14-tägig sonntags lädt die KAB zu einem öffent-
lichen Frühschoppen ein, ab 11:00 Uhr in der Gaststätte 
Josefshalle. Ansprechpartner der KAB: M. Buttgereit, 
Tel. 02156-2300, H. Michels, Tel. 02156 - 1003.

Jeden Sonntag, samstags nur wenn Hl. Messe, können 
Sie vor und nach den Gottesdiensten fair gehandelte 
Produkte am Eine-Welt-Stand in der Kirche kaufen.

Willicher Tafel e.V.: Freitags zwischen 14:30 und 16:00 
Uhr, Josefshalle

Katholische öffentliche Bücherei Anrath
Öffnungszeiten der KÖB Anrath:
Sa. 11:00 - 13:00 Uhr, jeden 1. + 3. Samstag im Monat
Mo.-Di. 11:00 - 13:00 Uhr, Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Do. 11:00 - 13:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr, 
Fr.   16:00 - 18:00 Uhr
Deutsch, 1. Do. im Monat für 5 – 8 Jährige
Literatur – von Klassik bis Moderne: 
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr bietet 
die KÖB, Berliner Str. 10, Literaturgespräche über vor-
her selbst ausgewählte und gelesene Bücher an.
Auskunft: Helga Leibinnes Tel. 02156 – 43 15

Der Bibelkreis trifft sich an den folgenden Terminen: 
23.06., 08.09., 22.09., jeweils dienstags von 20:00 Uhr 
bis 21:30 Uhr. Ort: Anrath in der Josefshalle, Josefsplatz 
15. Neue Teilnehmer/innen sind jederzeit herzlich 
willkommen! Ansprechpartner: Bernhard Beyer-Rüdiger

Aktuelle Termine:
Mi. 02.09.2020 Die Pfarrbriefe können im Pfarrbüro 
abgeholt werden.

Termine in St. HubertusTermine in St. Johannes

Regelmäßige Termine in Schiefbahn

Der Eine-Welt-Laden in der Maximilian-Kolbe-Kapelle 
in der Hubertuskirche (Eingang gegenüber dem Pfarrbüro) 
ist mittwochs von 10:00 bis 13:00 Uhr, freitags von  
16:00 bis 18:00 Uhr und an jedem 1. Sonntag im Monat 
nach der Wortgottesfeier um 11:30 Uhr geöffnet.

Öffentliche Ev. Bücherei
Wallgraben 29, Schiefbahn, 02154 - 95 70 30
buecherei@emmaus-willich.de
Neue Öffnungszeiten der ev. Bücherei
Mo: 16:00 – 18:00 Uhr 
Mi: 11:00 – 13:00 Uhr
Fr: 15:00 – 17:00 Uhr
So: 11:00 – 12:00 Uhr
Leitung: Dr. Andrea Becher.

Willicher Tafel e.V. 
Dienstags 15:00 Uhr - 16:30 Uhr, Kulturhalle, Schulstr. 14.
Keine TAFEL-Ausgaben an gesetzlichen Feiertagen

Informationen der Katholischen Frauengemeinschaft
Alle in unserem Jahresprogramm angekündigten 
Veranstaltungen der Katholischen Frauengemeinschaft 
KFG finden aufgrund der Corona-Krise und der damit 
verbundenen Kontaktverbote bis Ende August nicht statt. 
(Gottesdienste, Fahrradtour, Mitarbeiterinnenrunde)

Der Ausflug am 23.09.2020 wird voraussichtlich 
stattfinden. Nähere Infos hierzu folgen im nächsten 
Pfarrbrief und über Aushänge im Schaukasten der 
Kirche.

Ein herzliches Dankeschön an das Team der offenen 
Kirche von St. Hubertus
Viele Jahre lang saßen aus dieser Gruppe Menschen in 
der Kirche, um  Besuchern einen kleinen Rundgang durch 
die Kirche zu ermöglichen, ein Gebet zu sprechen oder 
als Ansprechpartner/in ein offenes Ohr zu haben. Aus 
Personalmangel wird es diesen ehrenamtlichen Dienst 
ab Juli nicht mehr geben. Die Türe des Hauptportals 
bleibt aber weiterhin wie gewohnt geöffnet, so dass 
die Möglichkeit besteht, in der Anbetungskapelle eine 
Kerze anzuzünden.

Kirchenkasse St. Hubertus 
IBAN:DE62 3205 0000 0042 1117 73
BIC:SPKRDE33XXX
Hubertushilfswerk:
IBAN: DE 85 3205 0000 0000 1542 03
BIC:SPKRDE33XXX
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Jetzt auch

Digitaldruck
Schon ab der kleinsten 

Auflage zu günstigen Preisen!

ALWO druck Arretz GmbH
Tackweg 19 A · 47918 Tönisvorst

Telefon 0 21 51/31 11 22
Telefax 0 21 51/31 46 69

E-Mail alwodruck@t-online.de

Spendenkonto der Pfarrgemeinde St. Johannes B.:
IBAN: DE97 3106 0517 4270 4770 33   
BIC: GENODED1MRB
Spendenkonto der Pfarrcaritas Anrath:
Kath. Kirchengemeinde Anrath (KKG)
Volksbank Mönchengladbach eG
IBAN: DE25 3106 0517 4270 4771 65
BIC: GENODED 1 MRB
Verwendungszweck: „Pfarrcaritas Anrath“
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Gottesdienstordnung

Für die Abschlussklassen der Grund- und der weiterführen- 
den Schulen werden Abschlussgottesdienste in unseren 
Kirchen gefeiert. Die genauen Zeiten für die einzelnen 
Klassen standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. 

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet 
23.06. 

 
Mi 9:30 Katharina Rosenkranzgebet            
24.06.   

 
Fr 10:30 Katharina Wortgottesfeier   
26.06.   (Seniorenhaus Moosheide)

 
Sa 15:00 Hubertus Taufe
27.06. 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet 
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 18:30 Maria E. Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit Kommunion
28.06. 10:00 Johannes Hl. Messe 
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet 
30.06.

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
01.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Sa 17:00 Hubertus Hl. Messe
04.07. 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
05.07. 10:00 Maria E. Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
07.07.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
08.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Fr.  10:30 Katharina Hl. Messe  
10.07.    (Seniorenhaus Moosheide)

 
Sa 13:30 Hubertus Trauung 
11.07. 15:00 Johannes Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 18:30 Maria E. Hl. Messe

 

So 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit Kommunion
12.07. 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
14.07.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
15.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Fr 15:00 Johannes Trauung  
17.07. 

 
Sa 11:00 Maria E. Goldhochzeit 
18.07. 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet 
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E. Hl. Messe
19.07. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 13:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di. 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
21.07.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
22.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Fr 10:30 Katharina Wortgottesfeier 
24.07.    (Seniorenhaus Moosheide) 

 
Sa 13:30 Johannes Trauung 
25.07. 15:00 Hubertus Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet 
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 18:30 Maria E. Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E.  Wortgottesfeier mit Kommunion
26.07. 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet 
28.07.

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
29.07. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Sa 15:00 Hubertus Trauung 
01.08. 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet 

Gottesdienstordnung

 18:30 Johannes Hl. Messe
 

So 10:00 Maria E. Hl. Messe
02.08. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
04.08.   

 
Mi  9:30 Katharina Rosenkranzgebet
05.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Sa 13:30 Hubertus Trauung 
08.08. 15:00 Johannes Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet 
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 18:30 Maria E. Hl. Messe 

 
So 10:00 Johannes Hl. Messe
09.08. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
11.08.   

 
Mi 9:30 Katharina Rosenkranzgebet
12.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet            

 
Fr.  10:30 Katharina Hl.Messe  
14.08.  ( Seniorenhaus Moosheide)

 
Sa 15:00 Johannes Trauung mit Taufe
 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet 
 18:30 Johannes Hl. Messe 

 
So 10:00 Maria E. Hl. Messe 
16.08. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier
 13:00 Katharina Taufe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
18.08.   

 
Mi. 9:30 Katharina Rosenkranzgebet
19.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Sa. 13:30 Johannes Trauung
22.08. 15:00 Hubertus Taufe

 17:00 Hubertus Hl. Messe 
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Maria E. Hl. Messe
 18:30 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion

 
So. 10:00 Maria E. Wortgottesfeier mit Kommunion
23.08. 10:00 Johannes Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit Kommunion
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
25.08.   

 
Mi. 9:30 Katharina Rosenkranzgebet
26.08. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Fr. 10:30 Katharina Wortgottesdienst 
28.08.  (Seniorenhaus Moosheide)

 
Sa. 17:00 Hubertus Hl. Messe
29.08. 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So. 10:00 Maria E. Hl. Messe
30.08. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 10:00 Katharina Hl. Messe
 11:30 Hubertus Hl. Messe
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)

 
Di 18:00 Maria E. Rosenkranzgebet
01.09.   

 
Mi. 9:30 Katharina Rosenkranzgebet
02.09. 16:30 Johannes Rosenkranzgebet

 
Do. 11:00 Katharina Marktgebet
03.09.   

 
Fr. 09:30 Katharina Statio der  
04.09.   Matthiasbruderschaft

 
Sa. 13:30 Johannes Trauung
05.09. 13:30 Katharina Trauung
 17:00 Hubertus Hl. Messe
 17:45 Maria E. Rosenkranzgebet
 18:30 Johannes Hl. Messe

 
So. 10:00 Maria E. Hl. Messe  
06.09. 10:00 Johannes Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:00 Maria E. Taufe
 11:30 Hubertus Wortgottesfeier mit Kommunion
 11:30 Katharina Hl. Messe
 18:30 Katharina Wortgottesfeier mit Kommunion
 19:00 Hubertus Hl. Messe (St. Bernhard)
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Kirchenmusiker:
Dr. des. Marcell Feldberg, 
Koordinator
marcellfeldberg@web.de 
Hochstr. 3, 02154 - 8 76 21

Friederike Braun, Regionalkantorin 
für die Region Kempen-Viersen, 
rikebraun@gmx.de
02154 - 4 76 17 50

Sakristane:
St. Katharina, St. Maria Empfängnis:
Ruth Königshofen, 01578 - 8 10 21 19
Montag – Donnerstag:
09.00 – 18.00 Uhr

St. Johannes, St. Hubertus: 
Peter Materlik, 0174 - 2142574 
p.materlik@gmx.de

Flüchtlingsbetreuung:
Anna Rieve, 0176 - 52 94 84 64, 
anna.rieve@t-online.de

Seniorenzentren:
Alten-u. Pflegeheim Hubertusstift 
02154 - 48 59 30, Königsheide 2-6
www.hubertusstift-willich.de

Altenheim „St. Josef“, Josefsplatz 19
Telefon: 02156 - 48 93 00
Telefax: 02156 - 48 93 33
www.altenheim-st-josef.de

DRK Seniorenhaus Moosheide
Küferstr. 1, 02154 - 49 10

Bücherei
Kath. öffentliche Bücherei
Hülsdonkstr. 9a, Willich
02154 - 42 70 32, 
mail@buecherei-willich.de
www.buecherei-willich.de

Kath. öffentliche Bücherei,
Auf dem Sand 2, Anrath
02156 - 4 11 29
mail@buecherei-anrath.de
www.buecherei-anrath.de
Kath. Öffentliche Bücherei Neersen
Hauptstr. 34, Neersen
Telefonnummer: 02156 - 9 15 05 80
mail@buecherei-neersen.de
www.buecherei-neersen.de
 
Räte:
Kirchengemeindeverband
Pfarrer Jürgen Lenzen
Hermann Josef Schmitz
Achim Beschoten

GdG Rat
Aus St. Hubertus:
Kück, Hermann-Josef, 
h.j.kueck@gmx.de, 02154 - 95 11 81
Lietz, Margot, Lima195@arcor.de, 
02154 - 6 05 93 33
Mindt, Christina, 
christinamindt@aol.com, 
02154 - 62 13
Aus St. Johannes: 
Dünnwald, Monika, 
monika@aduennwald.de, 
02156 - 49 44 09
Germer, Elke, germer.elke@web.de, 
02156 - 4 14 30
Hegger, Annette, 
annettehegger@web.de, 
02156 - 91 06 79
Neef, Michael, 
michael.neef@arcor.de, 
02156 - 10 98 00
Aus St. Katharina: 
Rieve, Anna, 
Anna.rieve@t-online.de, 
02154 - 42 96 32
Wefers, Maria, 
Maria-k.wefers@t-online.de, 
02154 - 24 65

Winkels, Vera, Sozi53@arcor.de, 
02154 - 42 93 93
Aus St. Maria: 
Fuchs, Annette, 
Annette.Fuchs@web.de, 
02156 - 50 00
Kißmer, Ursula, 
aua.kissmer@freenet.de, 
02156 - 7 75 81 09
Pflieger, Birgit, 
Birgit-pflieger@arcor.de, 
02156 - 59 92 48
Zanders, Johannes, 
Johannes_zanders@t-online.de, 
02156 - 51 30
Aus dem Pastoralteam: 
Jürgen Lenzen, Sabine Grotenburg

Kirchenvorstände der GdG
Pfarrer Jürgen Lenzen 

Sonstige Adressen:
Kapelle Klein Jerusalem
Sofia Weyhofen
Eickerweg 19, 02156 - 56 87

Telefonseelsorge 02151 - 2 45 00

Ev. Gemeinden:
Ev. Emmaus Kirchengemeinde
Gemeindebüro 02154 - 4 99 67 10
Pfr. Rolf Klein 02154 - 42 73 40
Pfarrer Joachim Schuler
02154 - 8 79 70 44 

Evangelische Kirchengemeinde 
Anrath 
Gemeindebüro 02156 - 4 18 26
Pfarrer Martin Gohlke 
02156 - 4 08 45

Adressen der Gemeinde

Unsere Gemeinden finden sie 
auch unter: www.gdg-willich.de 
Pastorales Team:
Jürgen Lenzen, Pfarrer, GdG Leiter
juergen.lenzen@gmx.de
02154 - 95 37 94 40
0176 - 30 35 20 36
Markus Poltermann, Pfarrer
poltermann@st-anne.de
02156 - 49 57 02
Sabine Grotenburg
Gemeindereferentin 
grotenburg@st-anne.de
02156 - 9 10 96 20
Angelika Faupel, Gemeindereferentin 
angelika-faupel@t-online.de
02154 - 9 54 96 13
Alexandra Buysch
Gemeindereferentin
abuysch@gmx.de
02154 - 95 37 94 27
Stephanie Graßhoff
Gemeindereferentin
grasshoff.gdgwillich@gmx.de
02156 - 4 14 53
0162 - 41 75 192
Bernhard Beyer-Rüdiger
Pastoralreferent
bernhard.beyer-ruediger@bistum-
aachen.de  
02154 - 95 37 94 22
Markus Toelstede
Gemeindeassistent
02154 - 95 37 94 29
markus_toelstede@web.de
Friedhelm Messerschmidt, Diakon i.R.
feetmesserschmidt@arcor.de
02154 - 65 02
Leonard Müller, Subsidiar
pistoret@online.de
02151-1 51 35 78

Pfarrbüros:
St. Hubertus
Pfarrsekretärin Bettina Kleff
pfarrbuero-hubertus@t-online.de
02154 - 95 49 60
Fax 02154 - 9 54 96 15
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien
Di von 15:00 bis 17:00 Uhr
Schiefbahn, Hubertusstr. 5 
St. Johannes
Pfarrsekretärinnen Marlies Günther 
und Conny van der Beek
pfarrbuero-anrath@st-anne.de
02156 - 22 88
Fax: 02156 - 34 43
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do, Fr 10:00 - 12:00 Uhr
und außerhalb der Ferien: 
Do 15:00 - 17:00 Uhr
Anrath, Heribertstr. 30
St. Katharina
Pfarrsekretärin Monika Kothen
pfarrbuero-willich@web.de
02154 - 9 53 79 40
Fax 02154 - 95 37 94 10
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr von 9:00-12:00 Uhr 
und außerhalb der Ferien
Do von 15:00 bis 18:30 Uhr
Verwaltung Marianne Heymowski
02154 - 95 37 94 20
buero-willich@web.de
Willich, Hülsdonkstr. 11
St. Maria Empfängnis 
Pfarrsekretärin Barbara Jansen
pfarrbuero-neersen@st-anne.de
02156 - 52 05, Fax: 02156 - 6 09 61 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi von 10:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 9:00 - 12:00 Uhr und
außerhalb der Ferien: 
Mi von 15:00 - 17:00 Uhr
Neersen, Hauptstraße 34

Kindertagesstätten:
St. Elisabeth, Schiefbahn 
Martina Hoff-Schiffer  
Robert-Koch-Str.11
02154 - 7 01 27
St. Johannes, Anrath
Irmgard Janßen, 
Kinderschutzfachkraft
Berliner Str. 10, 02156 - 25 72
St. Katharina, Willich
Astrid Engelen
Hülsdonkstr. 21
02154 - 4 00 26
St. Raphael, Schiefbahn
Carmen Bellartz
Seidenweberstr.15
02154 - 7 07 71

Jugendfreizeitheime:
KaRo11, Rohrzieherstr. 11,  
02154-4 81 18 01, 01578-1 01 53 55
Mo, Di, Do: 15:00 bis 20:00 Uhr
Mi, Fr: 15:00 bis 21:00 Uhr
www.karo-11.de / 
jugendzentrum.karo.11@gmail.com
Kai Kasner, Natalie Piepenbring
Titanic, Josefsplatz 17,
Simone Benen-Heyer,
Kinderschutzfachkraft, 02156 - 20 30

Pfarrzentren:
Pfarrzentrum Neersen
Hauptstraße 34, 02156 - 52 05
Josefshalle Anrath, Josefsplatz 15
02156 - 3510 oder 35 35
Pfarrheim St. Katharina Willich
Hülsdonkstr. 13
02154 - 95 37 94 26
Leuchtturm Schiefbahn, 
Königsheide 8
Hausmeisterin Elke Bratschke
02154 - 95 32 91

Adressen der Gemeinde




